
Schulplanung Biberist

Die Schulhäuser der Gemeinde, 
alle aus unterschiedlichsten Epochen 
stammend, sind auf verschiedene 
Standorte verteilt und entsprechen 
den heutigen Anforderungen nicht 
mehr. Die strategische Schulplanung 
ist folglich eine komplexe organisa-
torische Aufgabe. Die Schulreform 
bringt Änderungen im Unterricht und 
somit auch für den Schulraum. 
Wir beraten die Gemeindevertre-
ter zusammen mit der Lehrerschaft 
und entwickeln Strategien. Die 
Bedürfnisse werden gemeinsam op-
timiert, Schulraum wird neu verteilt, 
es wird beurteilt, ob und wieviel 
neuer Raum notwendig ist und wo 
der ideale Standort für Neubauten 
sinnvoll ist. Die Finanzen der Ge-
meinde sind dabei ein wichtiger 
Aspekt. Die Planung sieht kurz- und 
langfristige Schritte vor, so dass 
der Schulbetrieb und das Budget 
der Gemeinde optimal einem Ziel 
zustreben.
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